anerteljährlicher Abonnemenkspr. in Bresfan 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quaxtal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 209. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. x 
Berlin, 21. März. [Amtliches.] Se. Majeftät der Kaiſer und König 
hat dem General der Cavallerie Freiherrn von Schlotheim, comman⸗ 
direnden General des XI. Armee⸗Corps, und dem Präſidenten des Reichs⸗ 
erichts, Wirklichen Geheimen Rath Dr. Simſon, den Schwarzen Adler⸗ 
Orden verliehen. 


reslauer 


60 Pf., 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Hamburg, 20. März. Der Poſtdampfer „Rugig“ der 5 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
heute früh 2 Uhr Lizard paſſirt. 


. Schneeverwehungen und Verkehrsſtörungen. 
Berlin, 19. März. Die Post von dem am 15. Februar aus Sydney 
abgegangenen Reichspoſtdampfer „Braunſchweig“ iſt in Brindiſi einge⸗ 


Se. Majeſtät der König hat den Kammerherrn Grafen Götz Burg⸗gtroff 


hart von Seckendorff zum Ober-Hofmeiſter Ihrer Majeſtät der Kaiſerin 
und Königin ernannt. i 

Se. Majeſtät der König hat den Pfarrer v. Hoff in Kie zum Super⸗ 
intendenten der Diöceſe Lenzen, Regierungsbezirk Potsdam, ernannt. 

Der Bankdirector Fr. Brandt hr zum Conſul des Reichs in 
Naeſtved (Inſel Seeland) ernannt worden. 5 5 

Die Referendare Dr. Johannes Tidick in Metz, Julius Vetter in 
Kolmar, Karl Oskar Maria Stephany in Metz und Karl Steffan in 
Kolmar ſind auf Grund der beſtandenen Staatsprüfung zu Gerichts⸗ 


Aſſeſſoren ernannt worden. , 

Der bisherige Caplan Dr. theol. A elten zu Süchteln ift zum 
außerordentlichen Profeſſor in der katholiſch⸗theologiſchen Facultät der 
Univerſität Bonn, und der bisherige Docent an der Techniſchen Hochſchule 
zu Aachen, Profeſſor Dr. E. Struck, zum außerordentlichen Profeſſor in 
der philoſophiſchen Facultät der Univerſität Greifswald ernannt worden. 
Den Gymnafial = Oberlehrern Dr. Benno Häniſch zu Wetzlar, 
Dr. Johann Hermann Grotemeyer zu Kempen und Eduard Voß 
zu Münſtereifel, und den Oberlehrern Dr. Karl Uth und Ferdinand 
Schmidt am Realgymnaſium zu Wiesbaden iſt das Prädicat Profeſſor 
beigelegt worden. — Der bisherige commiſſariſche Verwalter der Kreis⸗ 
Wuͤndarztſtelle des Kreiſes Brieg, Dr. Rieger in Brieg, iſt definitiv zum 
Kreis⸗Wundarzt des Kreiſes ernannt worden. — Der in die Ober⸗Pfarr⸗ 
ſtelle zu Delitzſch berufene bisherige Superintendent der Dibceſe Zeitz II, 
Pfarrer Hahn in Salſitz, ift zum Superintendenten der Diöceſe Delitzſch, 
Regierungsbezirk Merſeburg, beſtellt worden. (R.⸗Anz.) 

Berlin, 21. März. [Der Bundesrath) hat in feiner heutigen 
Plenarſitzung den von Abgeordneten eingebrachten Geſetzentwurf, betreffend 
Abänderungen und Ergänzungen der Gewerbeordnung (äußere Heilig⸗ 
haltung der Sonn: und Feſttage) den Ausſchüſſen für Handel und Ver⸗ 
kehr und für Juſtizweſen überwieſen. Der internationale Vertrag zur 
Unterdrückung des Branntweinhandels unter den Nordſeefiſchern auf hoher 
See wird zur Allerhöchſten Ratification vorgelegt werden. Der von Ab⸗ 
geordneten eingebrachte Geſetzentwurf, betreffend die Entſchädigung für 
— erlittene Strafe, wurde dem — e für Juſtizweſen über⸗ 
wieſen. Ueber den Entwurf eines Geſetzes über die unter Ausſchluß der 
Oeffentlichkeit ſtattfindenden Gerichtsverhandlungen wird in einer der 
nächſten Sitzungen Beſchluß gefaßt werden. Anlangend den Ausſchuß⸗ 
bericht über den Einlaß von ruſſiſchem Roggen zum früheren Zollſatze, 
ſo wurde aus Billigkeitsrückſichten der Zulaſſung zu dem früheren Zoll⸗ 
ſatze ſtattgegeben. 
; 

Telegramme. 
5 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau) 

Berlin, 22. März. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ theilt ein Schreiben 
des italieniſchen Botſchafters de Launay an den Staatsſecretär Bismarck 
mit, welches Kenntniß giebt von den Kundgebungen der italieniſchen 
Wohlthätigkeits⸗Geſellſchaft in Leipzig, der italieniſchen Grubenarbeiter 
in Beuthen (Oberſchleſien), der Handelskammer in Meſſina, Kund⸗ 
gebungen der Trauer um den hingegangenen Kaiſer Wilhelm und dem 
Wunſche für die Geſundheit des Kaiſers Friedrich. Die beigefügte 
Adreſſe der Grubenarbeiter in Beuthen ſpricht das tiefinnerſte Bei⸗ 
leid über den ſchmerzlichen Verluſt des von aller Welt betrauerten 
Kaiſers Wilhelm aus, des bis in den Tod unveränderlich treuen 
Freundes des italieniſchen Königshauſes, und die innigen Wünſche für 
das lange Leben des Kaiſers Friedrich, zum Wohle des hochherzigen 
deutſchen Volkes und ſeiner treuen Verbündeten. 

Neuwied, 21. März. Die Königin von Rumänien hat heute 
. die Rückreiſe angetreten und begiebt ſich zunächſt nach 

ien. : 5 

Wien, 21. März. Der König von Rumänien iſt heute Morgen 
hier eingetroffen und vom Kaiſer am Bahnhofe empfangen und 
nach der Hofburg geleitet. Die Königin von Rumänien trifft morgen 
hier ein. 

Wien, 21. März. Wie die „Polit. Correſp.“ meldet, iſt der 
Miniſterpräſident von Serbien, Gruie, aus Berlin hier eingetroffen 
und geſtern vom Kaiſer in Audienz empfangen worden. Heute ſtattete 
derſelbe dem Miniſter des Auswärtigen, Grafen Kalnoky, einen 
Beſuch ab. 

Paris, 21. März. Wie die Blätter melden, werde das Unter⸗ 
ſuchungsgericht für die Angelegenheit Boulanger erſt Sonnabend oder 
Montag zuſammentreten. Boulanger iſt von Clermont⸗Ferrand bis 
jetzt nicht hierher zurückgekehrt. — Nach einem den Blättern zu⸗ 
gehenden halbamtlichen Communiqué ſind betreffs der Reiſe des 
Präſidenten Carnot nach Nordfrankreich noch keine endgiltigen Be⸗ 
ſtimmungen getroffen. 

London, 21. März. Die Königin hat mit dem Prinzen und 
der Prinzeſſin v. Battenberg und Gefolge heut Nachmittag die Reiſe 
nach Italien angetreten. 

London, 21. März. Die Königin empfing geſtern den in außer⸗ 
ordentlicher Miſſion von Berlin hier eingetroffenen preußiſchen General 
v. Los, welcher die Thronbeſteigung Sr. Majeftät des Kaiſers Friedrich 
anzeigte. 

London, 21. März. Unterhaus. In zweiter Leſung wurde die 
von Parnell beantragte Novelle zum Bodengeſetz, welche eine Reduction 
der rückſtändigen Pachtzinſen und die Verhinderung der Exmiſſion 
bezweckt, mit 328 gegen 243 Stimmen abgelehnt, dagegen mit 320 
gegen 230 Stimmen der von der Regierung acceptirte Antrag Powell 
Williams angenommen, welcher ausſpricht, daß bei einem bezüglichen 
Geſetz alle Schulden der Pächter in Betracht gezogen werden müßten. 

Haag, 21. März. Nach dem bis jetzt vorliegenden Reſultat der 
Stichwahlen für die zweite Kammer ſind in 22 Wahlbezirken 11 Libe⸗ 
rale, 5 Katholiken, 6 orthodoxe Proteſtanten und 1 Socialiſt gewählt 
worden. Das Ergebniß von 3 Wahlbezirken wird morgen feſtgeſtellt 
werden. Das Geſammtergebniß der Wahlen dürfte ſein 45 Liberale, 
26 Katholiken, 27 orthodoxe Proteſtanten, 1 Conſervativer und 
1 Socialiſt. 

Stockholm, 21. März. Der Reichstag beſchloß, den Zoll auf 
Branntwein und Spiritus in Fäſſern von 60 Oere auf 75 Oere 
per Liter und in anderen Gefäßen von 90 auf 111 Oere per Liter 
zu erhöhen. — Seit drei Tagen iſt in Folge von Verkehrsſtörungen 
durch Schneefall keine ausländiſche Poſt hier angekommen. 

Newyork, 21. März. Von den Geiſtlichen an den hieſigen 
deutſchen Kirchen wurden geſtern Abend Trauergottesdienſte für den 
verſtorbenen Kaiſer Wilhelm abgehalten, die ſehr zahlreich beſucht waren. 


vo en und wird in Berlin vorausſichtlich am 22. d. Mts. zur Ausgabe 
gelangen. 

‚Berlin, 21. März. Das Eiſenbahnbetriebsamt Berlin theilt mit: 
Die Verſtörungen auf den Strecken Ducherow⸗Stralſund, Ducherow⸗Uſe⸗ 
dom, Jatznick⸗Uleckermünde, Neubrandenburg⸗Stralſund find behoben. Auf 
der Rügenbahn, ſowie auf der Strecke Mfedom⸗Swinemünde wird der 
Baur vorausſichtlich im Laufe des heutigen Tages wieder aufge: 
nommen. 

Aachen, 20. März. Die erſte engliſche Poſt vom 19. März (über 
Oſtende) iſt ausgeblieben. Grund: Das Schiff iſt wegen Schneetreibens 
im Canal in Oſtende nicht herangekommen. = 5 

nig 78 i. Pr., 20. März. Strecke Wehlau bis Königsberg iſt 
auf vorausſichtlich länger als 12 Stunden 


A eſperrt. 
Gnmbinnen, 20. März. In Folge beitiger Schneeverwehungen und 
in Anbetracht des ununterbrochenen Schnerfalls iſt nach amtlicher Mel⸗ 


dung der Eiſenbahnverkehr von Inſterburg aus nach allen Richtungen 
vorausſichtlich auf mehrere Tage vollſtändig unterbrochen. 

Bee 20. März. Das hieſige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht be 
kannt: In Folge des andauernden Schnecſturms ſind außer den geſtern 
unfahrbar gemeldeten dieſſeitigen Strecken weiter unfahrbar geworden die 
Strecken Marienburg⸗Königsberg, Danzig⸗Dirſchau, Danzig⸗Neufahrwaſſer 
und Zoppot, Mohrungen⸗Allenſtein. Hiermit iſt im ganzen Amtsbezirk 
der Betrieb unterbrochen, Räumungsarbeiten haben nur geringen Erfolg. 

Hamburg, 21. März. Nach Bekanntmachung des hieſigen Eiſenbahn⸗ 
Betriebsamts iſt der Perſonen⸗ und Güterverkehr zwiſchen Hamburg und 
Hannover wieder aufgenommen. 

Altona, 21. März. Die däniſchen Stagtsbahnſtrecken in Jütland 
und Fühnen find überall wieder fahrbar; auf Seeland dagegen unfahr⸗ 
bar mit Ausnahme von Helſingör⸗Kopenhagen⸗Klampenburg⸗Bahn und 
Kallundborg⸗Holbäck. 

Stettin, 20. März. Das hieſige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht be⸗ 
kannt: Außer Stolp, Hebron, Damnitz noch die Strecke Belgard⸗Schübben, 
Zanow und Hebron, Damnitz, Neuſtadt verſchneit. Wann wieder frei 


noch nicht abzuſehen. 

Wismar, 21. März. Die Stadt Dömitz iſt überſchwemmt. Das 
Waſſer ſteht in den Straßen bis 1½ Meter hoch. Die Einwohner 
geen nach der Citadelle. Der Poſt⸗ und Eiſenbahnbetrieb iſt ein⸗ 
geſtellt. 

‚Allenftein, 20. März. Die Strecken Allenſtein⸗Johannisburg, Allen⸗ 
ſtein⸗Hohenſtein und Korſchen⸗Inſterburg ſind bis auf Weiteres durch 
Schneeverwehungen eſperrt. 

Bromberg, 20. März. In Folge des heftigen noch anhaltenden Schnee⸗ 
ſturms kann im dieſſeitigen Bezirk der Eiſenbahnbetrieb nur noch auf den 
Linien Berlin⸗Schneidemühl⸗Bromberg, Poſen⸗Bromberg, bezw. Thorn und 
Stargard⸗Belgard, ſowie . einigen wenigen Nebenbahnen aufrecht er⸗ 
halten werden. Die Dauer der Betriebsſtörung läßt ſich zur Zeit noch 


nicht überſehen. 
Thorn, 20. März. Das hiefige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht be⸗ 
kannt: Außer den gelten gelpertt gemeldeten Strecken iſt noch die Strecke 
arienburg durch Schneeverwehungen wieder geſperrt. 


Marienwerder bis 
Handels-Zeitung. 


(W. T. B.) Amsterdam, 21. März. Bei der heute von der Nieder- 
ländischen Handelsgesellschaft abgehaltenen Zinnauction wurden 
24046 Blöcke Bankazinn zu 93 à 94%, durchschnittlich 94% und 753 
Blöcke Billitonzinn zu 94% à 95 verkauft. 

(W. T. B.) Petersburg, 21. März. Die Verwaltung für die 
Firma Schaskolsky & Kahn hat gestern ihre Thätigkeit begonnen; sie 
besteht aus den Repräsentanten der deutschen Creditoren, Muranyi, dem 
Banguier Lampe und den Rechtsanwälten Bank und Terck. 

* Die Egyptische Amtszeitung vom 17. d. enthält ein Schreiben 
des Finanzministers an den Khedive, welches die Voranschläge für das 
Egyptische Budget von 1887 bestätigt und erklärt, dass das Jahr mit 
einer Baarbilanz von 2 800 000 Pfund Egypt. schliesse, welche die des 
Jahres 1886 um 212000 Pfund Egypt. übersteigt. Verglichen mit dem 
Budget von 1887/88 ist ein reiner Ueberschuss von 76000 Pfund Egypt. vor- 
handen. Diese Summe soll dem Reservefonds überwiesen werden. - Im 
Weiteren besagt das Schreiben, dass im vorigen Jahre die ganze 
schwebende Schuld getilgt wurde, 575000 Pfund Egypt. der Domänial- 
anleihe eingelöst und die Couponabzüge zurückgezahlt wurden. Die 
Schatzamtsgelder sind intact geblieben und der Saldo der garantirten 
Anleihe beträgt 1 250 000 Pfund Egyptisch. 

2 155 er-Syndloat. In bestunterrichteten Kreisen schätzt man, wie 
die „Frkft. Zig.“ mittheilt, die Summen, welche das Kupfer-Syndicat 
zur Verfügung esteilt erhielt und zumeist auch bereits angelegt hat, 
zwischen 40 und 60 Millionen Frances. Wenn amerikanische Blätter ein 
Capital von nicht weniger als 250 Mill. Doll. nennen, so sei das stark 
übertrieben. Der Kupferpreis wurde vorgestern aus London mit 81½ 
für Chili Bars gemeldet, hat sich also wieder erholt; man versichert 
indess aus den Kreisen des Syndicats, dass dasselbe weder durch zeit- 
weises Nachgeben des Kupferpreises, noch durch Verminderung des 
Consums überrascht worden sei. Die Ablieferungen sind in der letzten 
Zeit merklich geringer geworden. Es ist dabei zu beachten, dass eng- 
lisches best selected in Birmingham ungefähr um 1 Pfd. Sterl., 
spanisches Präeipität in London um 10 Pfd. Sterl. und Lake-Kupfer in 

ew-York um 3 Pfd. Sterl. per Tonne billiger beschafft werten können, 
als Chilibarren. Das Syndicat rechnet darauf, etwa 85 pCt. der ge- 
sammten Production beherrschen zu können, und in dieser Weise den 
Markt für längere Zeit zu regeln, so dass die Realisirung seiner Enga- 
gements möglich sein werde, ehe noch eine starke Productionszunahme 
eintreten kann, Ob diese Speculation gelingen wird oder nicht, kann 
erst die Zukunft lehren. 


Coneurs-Eröfinungen. 

Firma C. A. Schüppel in Neukirchen. — Fuhrwerksbesitzer und 
Kohlenhändler Friedrich Ernst Gruhl in Chemnitz. — Wittwe Johann 
Heinrich Tetz, Inhaberin eines Tapeten- und Farbewaarengeschäfts zu 
Eschweiler. — Gastwirth und Brauereibesitzer Julius Heinrich Böhmcker 
in Neudorf bei Eutin. — Bildhauer G. Adolf Knittel zu Freiburg i. B. — 
Nachlass des Getreidehändler Friedrich Schröter in Kakau. — Land- 
wirth Adolf Jehle in Unterlauchringen bei Waldshut. — Kaufmann 
Sigismund Sommer in Berlin. — Manufactur- und Modewaarenhändler 
Albert Frank in Berlin. — Firma Enno Reepen in Bremen. — Kauf- 
mann Hermann Harlof zu Erfurt. — Kaufmann Simon Steinhardt in 
Inowrazlaw. — Firma Kunert u. Speich zu Köln. — Firma W. C. 
Langenheim Nachfolger in Schleswig. — Gutspächter Wilhelm Hofmann 
zu Moischeid. — Kaufmann Carl Julius Stahlkopf zu Torgelow. 

Schlesien: Kaufmann Carl Fraude in Firma G. Maiwald zu 
Breslau, Verwalter: Carl Beyer, Termin: 24. Mai. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Ausscheiden des Wilhelm Baron aus der offenen 
Handelsgesellschaft Wilhelm Baron zu Breslau. 

Procura. Angemeldet: Philipp Schlesinger und Max Kaufmann 
zu Berlin, Collectivprocuristen für Abraham Schlesinger zu Hirschberg. 


Breslau. Wasserstand. 
21. März. O.-P. 5 m 41 em. M.-P. 4m50cm. U.-P. 2m 6cm. 
22. März. O.-P. 5 m 56 cm. M.-P. 4 m 66cm. U.-P. 2m 30 cm. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alte Poſt⸗ 
Anſtalten Beftellungen auf die Aae T. 


itun 


welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 22. März 1888. 


Marktberichte. 

# Breslau, 22. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot sehr fest, per 100 Kilogramm 
weisser 15,80—16,40—16,70 Mk., gelber 15,70—16,40—16,60 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 5 ’ 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,50—10,80 bts 
11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer in fester Haltung, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 M. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11.80 Mk. 

Erbsen schwach gefragt, par 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 
Victoria unverändert, 12, 13.00—14,00 Mark. 

Bohnen ohne Umsatz, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,.00 Markk. 

Lupinen ohne Frage, per 100 Kilogramm gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken ohne Frage, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,30 Mark. 

Schlaglein mehr beachtet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


zweimal, an den übrigen 


Schlag-Leinsaat . 19 — 16 50 15 10 
Winterrapfs 20 30 20 10 19 40 
Winterrübsen ..... 19 90 19 50 19 10 
Sommerrübsen . 21 20 20 20 19 90 
Lei ndotter 16 50 15 — 14 15 


Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80 —6 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7--7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb fest, 25 --30--33 --B—41 
M., weisser unverändert, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 5—30—35—40—42 M. 

Tannenklee preishaltend, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee unverändert, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, — 100 Kilogr incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,00—24,50 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,50—8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. 


Newyork, 19. März. [Zuckerbericht.] Muskovaden 89% 
Umsätze zu 4%, Centrifugals 96% Umsätze zu 5'°/,,. 
— 20. März. Fester, aber nicht nennenswerth höher. 


Hamburg, 21.März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per März 20¼ Br., 20 Gd., März-April 20¼ Br., 
20 Gd., per April-Mai 20¼ Br., 20 Gd., por Mai-Juni 20½ Br., 20½ Gd., 
per Juni-Juli 21 Br., 20%, 8d. per Juli-August 21¼ Br., 21½ Gd., per 
August- September 22½ Br., 22½ Gd., per September-October 22¾ Br., 
22½ Gd. — Tendenz: Still. 


Berlin, 21. März. [Producten- Bericht.] Das Wetter ist, bei 
nach Südost umgelaufenem Winde, etwas milder geworden, so dass die 
en Notirungen für Weizen, die auch heut wieder aus Amerika 
gemeldet werden, eher zur Wirkung gelangen konnten. Weizen wurde 
anfänglich ca. 1 M. unter gestrigen Schlusspreisen verkauft; später be- 
festigte sich die Haltung zwar wieder, doch blieb immer noch eine 
Preiseinbusse von ca. ½ M. bestehen. Roggen war zeitweise ½ Mark 
niedriger als gestern zum Schluss und notirt zuletzt, nach einer Er- 
holung bis auf gestrige Preise, wieder Y, M. schwächer. Hafer hat sich 
wenig verändert. Der Effectivhandel blieb wre belebt, aber ziemlich 
fest. Roggenmehl konnte gestrige Preise kaum behaupten. Rüböl war 
in Folge von Realisationen recht flau und nicht unerheblich schlechter. 
Spiritus dagegen zeigte ziemlich feste Haltung bei theilweise auch etwas 
besseren Preisen. 

Weizen loco 158—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 163%/,—163—163%, M. bez., Mai-Juni 165½½ —166¼ Mark 
ben., Juni-Juli 168-1673, —168/, M. bez., Septbr.-Oetbr. 171½ 172 M. 
bez. — Roggen loco 108—119 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., 
guter inländischer 116 M., klamm. do. 111 M. ab Bahn bez., April Mal 
119¾ö —119½—120—119¼ M. bez., Mai-Juni 1213, —1211/,—122—1213/ 
Mark. be., Juni-Juli 1941931, —194—123%/, M. be., Juli-August 126 
bis 1251,—126—125%/, Mark bez., Septbr.-Oetober 127%, —127½ —128 
bis 127¾ Mark bez. — Mais loco 118—122 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, April-Mai 120 M. — Gerste loco 100 bis 175 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Hafer loco 109—130 Mark per 
1000 Kilo nachfQualität gefordert, mittel und gut preussischer 113 
bis 117 Mark, mittel und gut schles. und böhm. 113—117 M., fein 
preuss., schles. und böhm. 119—124 Mark,. pomm., uckermärk. und 
mecklenburgischer 114 bis 117 M. ab Bahn bez., April-Mai 113½ bis 
113 M. bez., Mai-Juni 116 M. bez., Juni-Juli 117½ M. bez. Juli- 
August 119 M. bez., September-October 119½—119/ M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 123—190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 112—119 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
23,25—21,75 M., Nr. O: 21,00 bis 19,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,50 
bis 17,50 M., Nr. O u. 1: 16,50 bis 15,25 M. bz., April-Mai 16,55 Mark 
bez., Mai-Juni 16,75 M. bez., Juni-Juli 6,95 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 44,6 M., April-Mai 45—44,8—44.,9 M. bez., Mai-Juni 45,2—45—45,1 
Mark bez., Septbr.-October 46,1 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 96,7—96,8 Mark bez., April- 
Mai 95,9—95,8—96 M. bez., Mai-Juni 96,7—96,9 Mark bez., mit 50 M. 
Verbrauchsabgabe 48,8 M. bez., April-Mai 195497 M. bez., Mai- 
Juni 50,1—50,3 M. bez., Juni-Juli 51—51,2 M. bez., Juli-Aug. 51,8—52 
Mark bez., Aug.-Sept. 52,5—52,6 M. bez., September-October 52,8—52,9 
M. bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe 30 M. bez., April-Mai 31,.1—31,2 
M. bez., Mai-Juni 31,6—31,7 M. bez., Juni-Juli 32,4—325 M. bez., 
Juli-August 33,1—33,2 M. bez., August- September 33,8 —33,9 M. bez., 
September-October 34—34,1 M. bez. 

Kartoffelmehl März 18,70 M., April-Mai 18,70 M. 

Kartoffelstärke, trockene, März 18,70 M., April-Mai 18,70 Mark. 

Löwen i. Schl., 21. März. [Marktbericht von J. Gross.] 
Der heutige erste Frühlingsmarkt mit dem schönsten sonnigen Wetter 
begleitet, brachte gleich etwas mehr Zufuhren heran, die aber bei 
Weitem hinter den geforderten Ansprüchen zurückstanden. Die Stim- 
mung blieb demgemäss eine recht feste, bei strammer Kaufsbetheili- 
gung, so dass Verkäufer auf höhere Forderungen bestanden, die ihnen 
auch zum Theil gewährt wurden, Bezalılt wurde per 100 Klgr. Gelb- 
weizen 16,00—16.50 M., Roggen 10,60—11,20 M., Gerste 9,80—10,50M., 
Hafer, kurz 10,00—10,40 Mark, Hafer, lang 9,80—10 M., Erbsen 10,60 
bis 11,50 M., Wicken 9,60—10,50 M., gelbe Lupinen 7—7,50 M., Futter 
7—-740 M., Weizenschale bis 7,50 M., Rothklee per 50 Klgr. Netto 28 
bis 34 Mark, Weissklee 20—34 M., Tannenklee 25—35 M. 

® Wolle. Warschau, 18. März. Der Handel am hiesigen Platz ge- 
staltet sich immer lebhafter, speciell waren die Verkäufe von russischer 
Peregonwolle während der letzten 14 Tage ziemlich bedeutend. Fabri- 
kanten aus Bialystock, Zgierz und Opatowka acquirirten davon gegen 
2000 Pud à 221/,-—231/, Rubel pro Pud. Von den besseren polnischen 
Tuchwollen wurden grössere Posten theils an inländische Fabrikanten, 
theils an deutsche Grosshändler à 84—95 Rth. polnisch pro Ctr. ver- 
kauft. Berliner Händler erwarben am is Platz grössere Partien 
Gerberwolle à 5½—6 Rubel pro Stein. In der Provinz gelangten 
grössere Posten von Tuchwollen meist an inländische Fabrikanten zum 
Verkaufe. Das Contractgeschäft entwickelt sich nunmehr ziemlich rege. 
Beeinflusst durch die so billige Valuta gehen sowohl inländische Fabri- 
kanten und Händler, sowie deutsche sshändler flott an den Kauf 
heran und hören wir, dass zie.alich bedeutende Posten von bekannten 
Stämmen contrahirt worden sind. Bei der hiesigen Bank lagern noch 
ca. 11 000 Pud. (B. B. Z.) 
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Gross- Glogau, 20. März. [Marktbericht von Wilhe.'m 
Eckersdorff.] Die schlechten Wegeverhältnisse halten die Land- 
zufuhren zurück, weshalb auch die heutige schwache Zufuhr schnell 
bei unveränderten Preisen guten Absatz fand. Es ist zu notiren: 
Gelbweizen 16—16,40 M., Roggen 10—10,50 M., Gerste 9—11 M., Hafer 
10—10,80 Mark. Alles pro 100 Klgr. 

An der Getreidebörse hat sich weder in den Umsätzen noch in den 
Preisen eine Veränderung gezeigt, obschon eine festere Stimmung zu 
erkennen war. Verkäufer stellen zu hohe Forderungen, um die Kauf- 
lust mehr anzuregen, zumal die Absatzverhältnisse noch immer stocken, 
namentlich da, wo das Rendiment durch die direeten billigeren Fracht- 
tarife anderer Stationen hergestellt ist. Für Weizen sind die Preise 
etwas besser zu notiren, während Roggen und Gerste ihre letzten 
Notirungen nicht veränderten. Hafer sehr fest. Futterartikel fester. 
Weizenkleie bei knappem Angebote höher. Es wurde bezahlt für: 
Weissweizen 15,80—16,90 M., Gelbweizen 15,80—16,70 M., Roggen 10,00 
bis 10,80 Mark, Gerste 9,50—12 Mark, feinste darüber, Hafer 10,40 bis 
11,00 M., Rapskuchen 11,40—12,40 M., Leinkuchen 12,50—14,00 M., 
Futtermehl 7,20—7,80 M., Weizenkleie 7,40—7,80 M. (Detailpreise bis 
80 Pf. höher.) Alles pro 100 Klgr. 


Neustadt 08., 20. Mürz. [ Wochenmarktbericht von Franz 
Furch.] Der heutige Markt war nur sehr schwach befahren. Bei 
Sans Kauflust entwickelte sich ein recht flottes Geschäft, und wurden 

reise wie folgt bezahlt per 100 Klgr. Weizen 15,50—16,60 M., Roggen 
11—11,40 Mark, Gerste 10—12,50 M., Hafer 9,20-10,40 M. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris, 21. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Der 
trag.) Türkenloose 36, 40. Credit mobilier 308. Spanier neue 68, 03. 
Banque ottomane 501, 25. Credit foncier 1381. Egypter 392, 50. 
Suez-Actien 2136. Benin de Paris 757, —. Banque d’eseompte 462, —. 
Wechsel auf London 25, 28½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 357, 50. Neue 0 Rente —. Panama-Actien 280, —. 
Riö Tinto 476, %. 50), Panama-Obligationen 249, —. Behauptet. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1239/46. 

Paris, 21. März, Abends. [Boulevard] 3proc. Rente 82, 07. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 94, 65. 4proc. Ungar. Gold- 
rente —, —. Türken 1865 13, 75. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 68,07. Neue Egypter 392, 50. Banque ottomane —, —. Lom- 
barden —. Rio Tinto 477. 50. Panama 279, —. Ruhig. 

London, 21. März. [Schluss- Course.!] (Nachtrag,) 4% 
Spanier 67¼. 5% priv. Egypter 1038/8. 4% unif. Egypter 77½. 

/o garant. Egypter 1033/,. Ottomanbank 9. Suez-Actien Sol. Canada 
10% = onvertirte Mexikaner 36%. Silber —, Platzdiscont 
0 uhiger. 

“London, 21. März, Nachmittag 4 Uhr 50 Minuten. Preussische 

Consols 106. Consols 1015/;. Convert. Türken 135). 1871er Russen 

1872er Russen —. 1873er Russen 91¼. Italiener 93½. 40% ungar. 
Goldrente 76½ᷣ. 4% unific. Egypter 17). Ottomanbank 98. Silber 
43/16. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 

Frankfurt a. M., 21. März, Abends. 

Senne Credit-Actien 2131. Franzosen 171%,. Lombarden 581%. 

alizier — Egypter 77, 30. 40% Ungar. Goldrente 76, 80. Gott- 
hardbahn 112, 30. 80er Russen 76, 70. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 190, 10. Mecklenburger —, —. Laurahütte —, —. 
30% Portug. Staatsanleihe —, —. Ziemlich fest. 


[Effecten-Societät.] 


Frankfurt a. M., 21. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 338. Pariser Wechsel 
80, 416. Wiener Wechsel 160, 07. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 
Silberrente 63, 40. Oest. Papierrente 61, 60. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 87, 30. 1860er Loose 108, 80. 1864er Loose —, —. 
Ungar“ 4% Goldrente 76, 80. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
94, 20. 1880er Russen 76, 50. II. Orient-Anleihe 49, 90. III. Orient- 
Anleihe 49, 70. 4% Spanier 67, 20. Egypter 77, 30. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 230¾ . Central-Pacific 111, 90. Franzosen 
171½. Galizier 1513],. Gotthard- Bahn 112, 40. Hess. Ludwigsbahn 
100, —. Lombarden 58/8. Lübeck-Büchener 156, 50. Nordwestbahn 
125%. Credit-Actien 212¾. Darmstädter Bank 137, 40. Mitteld. Credit- 
bank 92, 60. Reichsbank 135, —. Disconto-Commandit 189, 20. 5% 
serb. Rente 76. 20. Lustlos. 

50% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 96,30. Tab.-Serben 78, 90. 
3½% Chinesische Anleihe 111, 70. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 80. 
50% Portug. Staatsanleihe 59, 45. 

Privat-Discont 2¼ 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 212¾ . Franzosen 17135. 
Galizier 151¾½. Lomharden 58. Gotthardbahn —, —. Egypter 77, 15. 
1880er Russen —, —. Gemischte Russen —, —. Disconto-Commandit 
—,—. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 21. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. Silberrente 631/,. Oesterr. Goldrente 87½. Ungar. 
Goldrente 76/4. 1860er Loose 109½. Italienische Rente 94%. Credit- 
Actien 220¾. Franzosen 428. Lombarden 1441/,. 1877er Russen 
957g. 1880er Russen 75¼½. 1883er Russen 101. 1 r Russen 85½. 
II. Örient- Anleihe 48½. III. Orient-Anleihe 48%. Laurahütte 897% 
Nordd. Bank 1493),. Commerz-Bank 121!/,. Marienb.-Mlawka 47½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 133. Ostpreussische Südbahn 75½. Lübeck 
Büchener 160½. Gotthardbahn 116%. Deutsche Bank 162½. Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile —. Disconto - Commandit 193 ½. 
Unterelbische Prioritäts-Actien 94. Nationalbank für Deutschland 97. 
Nordd. Jute- Spinnerei und Weberei 127. Disconto 2%. Befestigt. 

Amsterdam, 21. März, Nachmittag. [Schluss - Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 609%/,, do. Februar -August 
verzl. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 621/,, do. April- 
October verzl. 61¼. Oesterr. [Goldrente 85%. 4% ungar. Goldrente 
75%. 5% Russen von 1877 96½. per isenbahnen 108%. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anfeihe 47½. Conv. Türken 
131. 3½ % holland. Anleihe 99¼½. Russische Zolleoupons 189 7% 
Warschau- Wiener Eisenbahnactien — Marknoten 59, 20. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —. 

50/, garant. Transvaal-Eisenbahn- Obligationen 100½. 

Petersburg, 21. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 122, 20, 
russ. II. Orientanleihe 98½, do. III. Orientanleihe 98⅛, do. Gold- 
rente 201, do. Bank für auswärtigen Handel 219, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 688, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 472, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 158½, Grosse russ. 
Eisenbahn 276, Kurs-Kiew-Actien 309. 

Newyork, 21. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 95/. Wechsel auf London 4, 85¾. Cable transfers 


4, 881/,. Wechsel auf Paris 5, 20/8. 4% fund. Anl. 1877 125¾. Erie- ID 


Bahn 23½. Newyork-Centralbahn 103. Chicago-North-Western-Bahn 
106. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork — Baumwolle 
in New-Orleans 9%,. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/, fest. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 73/,. Rohes 


Courszettel der Berliner Börse vom 21. März 1888. 


Petroleum 67/,. Pipe line Certificats 92555 Mehl 3, 15. Rother Winterä 
weizen loco 89¼. Weizen per März 88½, per April 88/8, per Ma 
89. Mais (old mixed) 59%,.. Zucker (Fair refining muscovados) 43),. 
Kaffee Rio —. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 75, do. Fairbanks 7, 80. 
do. Rothe & Brothers 7, 75. Kupfer 16, 12. Getreidefracht ½. 

Posen, 21. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 80, do. do. 
* * 25 do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 

„70. Still. 

Morgen bleibt die Börse geschlossen. 

Liverpool, 21. Mürz. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Träge. Tagesimport 8000 Ballen. 

Liverpool, 21. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Träge. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5% Verkäuferpreis, August- 
September 5½ , d. do. 

Wien, 21. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7, 43 Gd., 
7, 48 Br., per Juni-Juli 7, 50 Gd., 7, 55 Br. Roggen per Frühjahr. 
5, 85 Gd., 5, 90 Br., per Juni-Juli 6, 00 Gd., 6, 05 Br. Mais per Mai-Juni 
6, 68 Gd., 6, 73 Br., per Juni-Juli 6, 60 Gd., 6, 65 Br. Hafer per Frühjahr 
5,46 Gd., 5, 51 Br., pr. Juni-Juli 5, 72 Gd., 5, 77 Br. g 

Pest, 21. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Frühjahr 7, 05 Gd., 7, 06 Br., per Herbst 7, 42 Gd., 
7, 43 Br. Hafer per Frühjahr 5, 12 Gd., 5, 14 Br., per Herbst 5, 54 Gd., 
5, 56 Br. Mais per Mai-Juni 6, 19 Gd., 6, 20 Br. — Wetter: Schön, 

Paris, 21. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per März 23, 60, per April 23, 60, per Mai-Juni 23, 50, per 
Mai-August 23, 50. Mehl 12 Marques fest, per März 52, 00, per 
April 52, 00, per Mai-Juni 51, 60, per Mal. August 51, 60. . Rüböl 
ruhig, per März 51, 00, per April 51, 00, per Mai-A t 52, 00, per 
Septbr.-December 53, 50. Spiritus fest, per März 47, 25, per April 
47, 00, per Mai-August 47, 00, per September-December 44, 75. 

London, 21. März. Chili-Kupfer 803);. 

Leith, 21. März. [Getreidemarkt.] Geschäft träge, Weizen 
und Mehl 6 d. niedriger, andere Artikel ‘unverändert. 

Amsterdam, 21. März, Nachm. Bancazinn 95½. 

Antwerpen, 21. März, Nachm 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes e weiss, loco 17% bez. 
und Br., per März 17½ Br., per Mai 165/, Br., per Septbr.-December 
17½ Br. Ruhig. 

Hamburg, 21. März, Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 45 Br., 7, 35 Gd., pr. August-December 7, 30 Br. — 
Thauwetter. 

Bremen, 21. März. Petroleum. (Schlussbericht) Schwach. Stan- 
dard white loco 7, W Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 

März 21., 22., Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (G) +5 + 306 + 208 
Luftdruck bei 0° (mm) 752 750,2 746,7 
Dunstdruck (mm) . . 4,2 52 5,1 

unstsättigung (pCt.) 71 88 9 
Wind (0—6) ........ 0.1. 80. 2. 8. 1. 
PF bezogen. bedeckt. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm... — 

rüh Nebel. 
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, . ͤ [Dux-Bodenbach &......... 50 83,50 @ |schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Berliner Stadl-Obligaion. Is Ivschmamo B Ian Ge ne]| > [min B |2360 8° |RlsanethiWesthahn ri. 10040 ba [10150 61G | Börsenzinsen 4, Ausnahmen übera speciell angegeb 
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Schles. landsch. 8 3. 101 17 103800 10300 G Raab- Gratzer 16% 10 96,70 8 96,75 ba Lemb.-Czernow. 100% Steuerf4 1½ ½ 61,90 @ 62,00 8 . 7 DE 136,00 bz 
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